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NEUER WEBAUFTRITT DER GEMEINDE ROOT

Die Gemeinde Root hat ihren Webauftritt technologisch 
erneuert. Die Informationen und Online-Dienste passen 
sich nun automatisch an den Bildschirm an. Kurz und 
praktisch auf dem Smartphone, bilderreich und attraktiv 
auf dem Bürobildschirm. 

Ob zuhause, unterwegs oder am Arbeitsplatz:  
Das Internet ist heute der Ort, wo wir uns informieren 
und Formalitäten erledigen wollen. Das gilt nicht nur 
fürs Shoppen und Reisen, sondern auch für Kontakte zur 
Gemeinde.
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>> Fortsetzung des Leitartikels

Sogar Turnhallen online reservierbar
Die Gemeinde Root bietet der Bevölkerung und 
Wirtschaft deshalb alle wichtigen Informationen 
auch im Webauftritt an. Von A wie Anmeldung 
bis Z wie Zonenplan: Wer in Root Informationen 
braucht, soll sie einfach und rasch erhalten. 
Rooter/-innen können eine grosse Zahl von 
Dienstleistungen direkt online abwickeln: Eine 
Wohnsitzbestätigung bestellen, ein Baugesuch-
formular elektronisch ausfüllen oder eine Turn-
halle fürs nächste Hallenturnier reservieren. Dies 
alles lässt sich auf www.gemeinde-root.ch rund 
um die Uhr mit wenigen Klicks erledigen. 

Technologisch wieder auf neustem Stand
Um den Online-Service weiterhin auf höchstem 
Niveau anbieten zu können, hat die Gemeinde 
vor Kurzem einen Technologiewechsel vorge-
nommen. Weil immer mehr Menschen auf dem 
Smartphone surfen, passen heute moderne 
Webauftritte ihren Inhalt an, je nachdem, auf 
welchem Gerät sie abgerufen werden. Die Ge-
meinde Root hat nun auf eine neue Softwarever-
sion gewechselt, die ein solch dynamisches 
Verhalten unterstützt. Vom Online-Formular bis 
zum Veranstaltungskalender: Jeder Inhalt wird 
je nach Gerät passend dargestellt, so genanntes 
«responsives Design». 

Benutzerfreundlichkeit wird gross geschrieben
Root setzt für den Webauftritt auf eine Software 
der Firma Innovative Web AG (i-web). Die Firma 
ist Gemeinde-Spezialistin. Zu den Stärken der 
Software gehören, dass sie mit einem semanti-
schen Netz hinterlegt ist: Der Webauftritt kennt 
in gewissem Sinn seine Inhalte. Er weiss zum 
Beispiel, welche Abteilung und welche Person für 
eine Gemeinde-Dienstleistung zuständig ist. Weil 
diese Information für die Benutzer/-innen wichtig 
ist, wird sie im Webauftritt überall angezeigt, wo 
das sinnvoll ist. 

Der Vorteil für die Benutzer/-innen: Die Inhalte 
sind auf verschiedensten Wegen intuitiv auffind-
bar. Zusammengehörende Inhalte sind miteinan-
der verknüpft. Jede und jeder kann sich also auf 
seine eigene Art im Webauftritt vorwärtsklicken 
und gelangt zum gewünschten Ziel. Durch Sym-
bole und kurze Beschriftungen wird das Surfen 
zusätzlich vereinfacht. 

www.gemeinde-root.ch
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T ABKLÄRUNGEN ZUM FUSIONS- 

PROJEKT HONAU-ROOT LAUFEN

Das Fusionsprojekt ist lanciert, die Abklärungen 
laufen. Fachgruppen analysieren momentan zu 
mehr als 250 Fragestellungen die heutige Hand-
habung in Honau und Root. Darauf basierend er-
arbeiten sie Lösungsvorschläge für eine künftige, 
zusammengeschlossene Gemeinde.

Konkret führen fünf Gruppen inhaltliche Arbeiten 
zu folgenden Themenbereichen aus: 

	- Präsidiales, Kommunikation, Dienstleistungen 
(Recht, Fusionsvertrag, Botschaft)

	- Bildung und Kultur – in dieser Gruppe sind auch 
zwei Vertreter der Gemeinde Gisikon engagiert

	- Gesundheit und Soziales
	- Bau und Infrastruktur
	- Finanzen und Steuern, zentrale Dienste (inkl. 
Sicherheit, Vereine)

Die ausgearbeiteten Lösungsvorschläge werden 
von der Projektsteuerung beurteilt und schliess-
lich von den Gemeinderäten beider Gemeinden 
gemeinsam genehmigt. Die Projektsteuerung 
besteht aus je zwei Gemeinderatsmitgliedern 
von Honau und Root sowie dem externen Pro-
jektleiter.

Anpassungen der Gemeindeordnungen  
geplant
In beiden Orten ist eine vorgängige Anpassung 
der Gemeindeordnung nötig, damit gleichzeitig 
und im selben Verfahren über den Zusam-
menschluss entschieden werden kann: Die 
Gemeindeordnung Honau sieht aktuell eine 
Behandlung an der Gemeindeversammlung (mit 
Änderungsrecht) sowie eine abschliessende Ur-
nenabstimmung vor. Die Gemeindeordnung Root 
beinhaltet keine explizite Regelung für Zusam-
menschlüsse. So besteht die Gefahr, dass an 
den Gemeindeversammlungen abweichende Be-
schlüsse gefasst werden und die Partnergemein-
de zu einem späteren Zeitpunkt noch einmal 
darüber befinden muss. Eine gleichzeitige finale 
Beschlussfassung ist somit nicht sichergestellt, 
eine Verzögerung des Zusammenschlusses wäre 
unvermeidlich.

PERSONALINFORMATION

Austritt
Als Mitarbeiter im Werkdienst verlässt uns  
Nico Bucheli per Ende April 2023. Wir danken 
Nico Bucheli für die gute Zusammenarbeit  
und wünschen ihm auf seinem weiteren Lebens-
weg alles Gute.

Gemeinderat und Personalausschuss

Infos auf Gemeindewebseite
Auf www.honau.ch und www.gemeinde-root.ch 
informieren wir über den Stand des Fusions-
projekts. Zudem haben die Gemeinderäte  
die Email-Adressen fusion@honau.ch und  
fusion@root.ch eingerichtet. Über diese 
können sich Einwohner/-innen Fragen oder 
Anliegen an die Projektsteuerung wenden.

Mit einer Anpassung der Gemeindeordnungen 
kann der Entscheid zur Fusion gleichzeitig in 
beiden Gemeinden an der Urne erfolgen. Details 
dazu werden mit den Botschaften zu den Gemein-
deversammlungen vom Mai respektive Juni 2023 
kommuniziert.

Fusionsabstimmung im März 2024
Das letzte Wort haben die Stimmberechtigten: 
Führen die Abklärungen zu einem positiven  
Ergebnis und empfehlen die Gemeinderäte beider 
Gemeinden eine Fusion, kommt es im März 2024 
zu einer Volksabstimmung. Ein Zusammenschluss 
von Honau und Root würde auf den 1. Januar 2025 
erfolgen – sofern die Stimmberechtigten in beiden 
Gemeinden Ja gesagt haben.
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TABSTIMMUNGSCOUVERTS UND  

ABSTIMMUNGSLOKAL

In den kommenden Tagen werden die Unterlagen 
für die Kantons- und Regierungsratswahlen vom 
2. April 2023 von der Gemeindeverwaltung Root 
per Post zugestellt.

Die Abstimmungscouverts mit den jeweiligen 
Wahlunterlagen und dem unterzeichneten 
Stimmrechtsausweis können per Post an die 
Gemeindeverwaltung Root geschickt oder in den 
Briefkasten bei der Gemeindeverwaltung Root, 
Platz 1a, 6039 Root D4, eingeworfen werden. 
Zu beachten ist, dass der Briefkasten bei der 
ehemaligen Gemeindeverwaltung an der Schul-
strasse 14 nicht mehr geleert wird. Neu können 
die Abstimmungscouverts kostenlos per Post 
zugestellt werden. Das Porto übernimmt die Ge-
meinde Root.

Zudem weisen wir darauf hin, dass sich das 
Abstimmungslokal ebenfalls in den neuen Büro-
räumlichkeiten im D4 befindet. Die Urnenzeiten 
bleiben die gleichen, 10.00 – 11.00 Uhr.

Gemeinderat 

NEUBAU SCHULANLAGE DORF  
MIT DREIFACHTURNHALLE; STAND 
DER ARBEITEN

Die Stimmberechtigten haben anlässlich der 
Gemeindeversammlung vom 14. Dezember 2022 
den Kredit von CHF 2.33 Millionen für die Pla-
nung der neuen Schulanlage Dorf mit Dreifach-
turnhalle bewilligt. Der Zeitplan ist sehr ambitiös. 
Aus diesem Grund wurden die Arbeiten sofort 
aufgenommen.

Das Siegerprojekt Theodora und alle weiteren 
Wettbewerbsprojekte wurden vom 13. bis  
15. Januar 2023 öffentlich ausgestellt. Die Aus-
stellung ist auf ein reges Interesse gestossen.

Die Schulleitung hat das Raumprogramm auf-
grund der aktuellen Schülerprognose nochmals 
kritisch hinterfragt, was zu kleinen Anpassungen 
innerhalb des geplanten Volumens führte. 

Aktuell läuft die öffentliche Ausschreibung  
der Fachplaner (Baumanagement, Bauingenieur, 
Heizungs-, Lüftungs- und Sanitärplaner, Elekt-
roplaner, Brandschutzplaner, Bauphysiker). Eine 
wichtige Rolle nimmt dabei der Kostenplaner 
und das Baumanagement ein. Damit der richtige 
Partner gefunden werden kann, werden Vorstel-
lungsgespräche geführt.

Zur Qualitätssicherung und Entlastung der 
Verwaltung wird eine Bauherrenvertretung 
beigezogen. Dieser Auftrag wurde an die Jung 
Meyerhans AG, Inwil, erteilt.
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AUS DEM MUSEUM ROOT: «EIN 
NACHRUF AN FRANZ KÜNG» 

Am 12. Januar 2023 verstarb Franz Küng. Er war 
42 Jahre, von 1963 – 2005, mit Leib und Seele 
Briefträger in Root. Am 9. März 2022 durften wir 
mit Franz ein Zeitzeugengespräch aufnehmen, in 
dem er seine Erinnerungen an die Zeit als Brief-
träger erzählte. 

Im Dezember 1962 trat Franz eine Anstellung 
bei der Post Root an. Seine Tour führte ihn zu 
Fuss und im Winter mit den Langlaufskiern über 
den Rooter Berg bis aufs Michaelskreuz. Damals 
waren die Häuser noch nicht mit Strassennamen 
bezeichnet. Jedes Haus hatte einen Namen 
und der Pöstler musste auf Grund des Namens 
wissen, wo sich die Häuser befinden. Es gehörte 
auch zu den Aufgaben des Briefträgers die Aus-
zahlungen für die AHV den Leuten nach Hause zu 
bringen. So war Franz jeweils mit viel Geld un-
terwegs. Auch den Lehrpersonen im Schulhaus 
überbrachte er den Lohn. Er klopfte während des 
Unterrichts an die Türe und bezahlte dem Lehrer 
oder der Lehrerin den Lohn aus. 1965 erhielt die 
Post Root das erste Auto, ein gelb/schwarzer VW 
Käfer. 

Wer mehr über Franz Küngs Erlebnisse als 
Briefträger in Root erfahren möchte, kann im 
Museum das soeben fertiggestellte Zeitzeugen-
gespräch anschauen.

Silvia Haselbeck und Erich Langjahr

Franz Küng 2005 vor seiner Pensionierung

Das Museum ist offen am:
Sonntag, 12. März 2023 14.00–17.00 Uhr
Sonntag 9. April 2023 ist das Museum 
wegen Ostern geschlossen
Infos: www.museum-root.ch

Franz Küng ca. 1970

Postkarte im Juni 1900 abgestempelt, oben rechts das Haus 
Bahnhofstrasse 3, in dem sich von 1869 – 1993 die Post befand

Franz Küng mit dem Postauto am Bahnhof mit 
seinem Bruder Hans Küng, der Bahnangestellter in 
Root war
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Weisch wo?
Finden Sie heraus, wie gut Sie sich in der  
Gemeinde auskennen.

Wissen Sie, wo sich das abgebildete Objekt  
befindet? Dann senden Sie uns Ihre Lösung  
unter Angabe von Name, Adresse und Telefon-
nummer bis am 17.03.2023 per Mail an  
info@gemeinde-root.ch oder per Post an  
Redaktion InfoRoot, Gemeinde Root, Platz 1a, 
6039 Root D4.

Unter allen richtigen Einsendungen verlosen  
wir einen Gutschein vom Gewerbeverein Rontal 
im Wert von CHF 100.00.

Wir wünschen Ihnen viel Spass beim Rätseln  
und fragen «Weisch wo?».

Auflösung Ausgabe Januar/Februar
In der letzten Ausgabe wurde die Fassade des  
Schulhauses Oberfeld abgebildet. Gewonnen hat 
Dätwyler Ivan.  

FOTOWETTBEWERB 
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«SENNEN-BALLADE» VON ERICH 
LANGJAHR ALS REPRISE IM KINO

Der Film «Sennen-Ballade» 
aus dem Jahre 1996 kommt 
als Reprise neu restauriert 
und digitalisiert ins Kino. 

Der Film startet am Sonntag, 
23. April 2023 in Luzern im 
Kino Bourbaki in der Sonn-
tags-Matinée in Anwesenheit 
von Erich Langjahr. Am Mon-

tag 24. April 2023 um 20.00 Uhr ist die Premiere 
in Zug im Kino Seehof mit einer Einführung von 
Regierungsrat Stephan Schleiss in Anwesenheit von 
Erich Langjahr.

In diesem Film erlebt der Zuschauer, ohne Kom-
mentar, den Alltag einer Sennen-Familie am Ende 
des 20. Jahrhunderts. Der Film bildet den Auftakt 
zu einer Trilogie über die Situation der Bauern, über 
Identität, Überleben und Zukunft. Der Film wurde 
mit Hilfe von Kantonen, Gemeinden und Stiftungen 
restauriert und digitalisiert und erscheint in neuem 
Glanz auf der Kinoleinwand.

Weitere Spielorte (Zürich, Bern, Schwyz, Stans 
u.a.), Daten, Infos und Trailer zum Film siehe unter 
www.langjahr-film.ch.

Erich Langjahr
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AUS DEM THEATERHAUS WIRD  
DAS KULTURHUUS ROOT

Nachdem das Theaterhaus von der Theatergesell-
schaft an die Gemeinde Root übergegangen ist, 
hat der Gemeinderat die Kulturkommission mit 
der Erstellung eines Nutzungskonzepts sowie der 
Führung und Verwaltung des neuen «Kulturhuus 
Root» beauftragt.
 
Die Gemeinde Root stellt das Kulturhuus Kultur-
schaffenden, Privaten, Vereinen und Organisa-
tionen zur Verfügung, welche in den Bereichen 
bildende Kunst, Literatur, Musik, Theater und 
Tanz tätig sind oder gemeinschaftsbildend die 
dörfliche Kultur in Root prägen. Die Kulturkom-
mission entscheidet über die Vergabe.

Im Weiteren können die Räumlichkeiten auch 
durch private Dritte gemietet werden und steht 
für Feste, Feiern und andere Anlässe zur Verfü-
gung. Dafür steht ab Mitte März 2023 eine Reser-
vationsplattform im Internet zur Verfügung.

Weitere Infos gibt es auf www.kultur-root.ch/
kulturhuus.

Kulturhuus Root

Ab sofort zu vermieten:

Autoabstellplätze
Oberdorf 2 (beim alten Feuerwehrgebäude)
Miete CHF 50.00/pro Monat

Büro-/Praxisräumlichkeiten
2 Zimmer mit WC
Oberdorf 2 (ehemaliger Kommandoraum  
beim alten Feuerwehrgebäude)
Miete CHF 400.00/pro Monat zuzüglich  
Nebenkosten

Gemeinde Root, Daniel Greter, Platz 1a
6039 Root D4

Tel. 041 455 56 27
daniel.greter@gemeinde-root.ch
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FREIE FAHRT MIT NEXTBIKE

Verlängerung Leistungsvereinbarung Nextbike
Der Bikesharing-Dienst Nextbike betreibt seit 
April 2021 neun Standorte in Root. Die Gemeinde 
Root hat den Vertrag um ein Jahr verlängert. Die 
neue Vereinbarung, inklusive der untenstehenden 
Änderungen, tritt per 1. Mai 2023 in Kraft. 

Neuer Anbieter
Da sich die Nextbike-Anfrage allgemein stetig 
steigerte, hat sich die Caritas als non-profit Orga-
nisation entschieden, den Bikesharing-Dienst an 
die deutsche Firma Tier Mobility SE zu verkaufen. 
Der Betrieb und Unterhalt der Leihvelos wird 
weiterhin durch die Abteilung Velomobilität der 
Caritas Luzern sichergestellt.

Nutzung und Austausch der Velos
Im Durchschnitt finden pro Monat zirka 70 Fahr-
ten mit einem Nextbike Velo statt. Dies sind ca. 
2.2 Fahrten pro Tag.
Zwischen April und Juni werden die Velos in Root 
durch die Caritas ersetzt. Die neuen Velos sind 
dann mit einem fest eingebautem Schloss versehen.

Kostenlose Leihe
Ab April 2023 sind für alle Personen mit Wohnsitz 
in Root pro Leihe 30 Minuten kostenlos. Die An-
zahl Leihen pro Tag ist unbeschränkt. 
Für alle Mitarbeitenden der Gemeinde und Schu-
len Root sind 2 Stunden pro Leihe kostenlos. Die 
Anzahl Leihen pro Tag ist ebenfalls unbeschränkt.

Weitere Informationen sowie eine Anleitung  
und Übersicht der Standorte entnehmen Sie 
unserer Homepage www.gemeinde-root.ch oder 
www.nextbike.ch bzw. www.takeabike.ch.
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GRATULATIONEN

70 Jahre
17.03.1953	 Stalder Berta
23.03.1953	 Marty Martha
28.03.1953	 Lutfui Remzije
01.04.1953	 Künzli Walter
13.04.1953	 Nasufi Ajredin

75 Jahre
06.03.1948	 Rogers Ruth
07.03.1948	 Kohli Hans Ulrich
23.03.1948	 Heggli Rosmarie
23.03.1948	 Renggli Martha
27.03.1948	 Schnyder Wilhelm
08.04.1948	 Ferraro Luigi
14.04.1948	 Amstad Eduard
18.04.1948	 Tschuppert Johann Rudolf

80 Jahre
03.03.1943	 Müller Leo
09.04.1943	 Bühler Josefine
09.04.1943	 Küng Beatrix
19.04.1943	 Amrein Karl
27.04.1943	 Roos Erna

81 Jahre & älter
05.03.1940	 Canikli Hatice
10.03.1936	 Bättig Franz
17.03.1939	 Kessler Walter
24.03.1931	 Brun Maria
25.03.1939	 Suter Sonja
27.03.1941	 Soriano Angiolina
31.03.1939	 Pfrunder Josef
02.04.1940	 Kryeziu Shaha
06.04.1940	 Küng Anton
10.04.1934	 Blättler Paul
11.04.1940	 Kryeziu Ramadan
11.04.1940	 Meier Therese
15.04.1937	 Ademi Fevzije
17.04.1940	 Bienz Martha
22.04.1938	 Möri Elsa
23.04.1937	 Künzler Armin
25.04.1942	 Güntert Bertha
30.04.1936	 Romano Domenico

EINWOHNERKONTROLLE

Einwohner per 	 31.12.2022	 31.01.2023 
		  5'534	 5'538
davon Ausländer	 1'578	 1'580
 
Anmeldungen Schweizer	 11	 20
Anmeldungen Ausländer	 16	 10
Geburten Schweizer	 1	 3
Geburten Ausländer	 0	 1
Total		  28	 34
 
Abmeldungen Schweizer	 10	 31
Abmeldungen Ausländer	 3	 9
Todesfälle Schweizer	 1	 4
Todesfälle Ausländer	 0	 1
Total		  14	 45

EINGANG BAUGESUCHE

Huber Marc, Schulstrasse 27, 6037 Root
Sanierung Stützmauern, Ersatz Gartenhaus/ 
Geräteschuppen, Schulstrasse 27

Strüby Holzbau AG, Firma Strüby Holzbau AG, 
Steinbislin 2, 6423 Seewen SZ
Erweiterung Produktionszentrum Strüby Holzbau AG, 
Leisibachstrasse 11

Arabiano-Lingg Marsel und Beatrice, Unterdorf 4, 
6037 Root
Vergrösserung Balkon und Trennwand, Unterdorf 4

Wicky Maja und Christoph, Wiesmatt 11, 6037 Root
Sanierung Gebäudehülle, neue PV, Pergola und WP, 
Wiesmatt 11

Rolf Küttel GmbH, Oberfeld 10, 6037 Root  
(nachträglich)
Beschädigter Zaun durch Blechfassade ersetzt, 
Oberfeld 10

BAUBEWILLIGUNGEN

P. Deda Immobilien AG, Baumgarten 5,  
5647 Oberrüti
Ersatzneubau Mehrfamilienhaus mit Tiefgarage, 
Hagenstrasse 4

Christen Immo AG, Alte Zugerstrasse 14a,  
6043 Küssnacht am Rigi
Neubau 3 Mehrfamilienhäuser, Wiesterrasse 6, 8 
und 10
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Dürmüller Kohler Irmgard, Am Gütsch 3,  
6130 Willisau
Umbau/Sanierung Haus Klausfeld 3

Petermann Balthasar, Wagmatte 1, 6037 Root
Umbau Pferdestall und Futterlager, mobiler 
Hühnerstall, Abdeckung Güllesilo, Longierzirkel, 
Reitplatz, Kanalisationsanschluss, Wagmatte 1

Hirsiger Walter, Geretsweg 5, 6037 Root
Gartenhaus (Hühnerhaus) mit Voliere, Geretsweg 5

Aeschbach Chocolatier AG, Chocodromo 1,  
6037 Root
Kaltwassersatz Maschine, Chocodromo 1
Schriber Marcel, Giebelstrasse 16, 6037 Root
Holzbalkon (nachträglich), Giebelstrasse 16

Bolliger Nutzfahrzeuge AG, Oberfeld 2, 6037 Root
Vermietung Teil des Ersatzteillagers 2. OG ‒  
Umnutzung für Familientreffpunkt (nachträglich), 
Oberfeld 2

RÄUMUNG VON GRABSTÄTTEN AUF 
DEM FRIEDHOF ROOT

Auf dem Friedhof Root ist die Grabesruhe  
der Reihengräber des Bestattungsjahres 2002  
und der Reihenurnengräber des Beisetzungs
jahres 2012 abgelaufen.

Die Angehörigen der Verstorbenen werden ge
beten, die Grabdenkmäler und die Bepflanzung 
bis zum 30. April 2023 zu entfernen. Nach diesem 
Termin wird die Friedhofverwaltung die zurückge-
bliebenen Gegenstände und Pflanzen entsorgen.

Wir danken Ihnen für Ihr Verständnis.

Friedhofverwaltung Root

INFORMATION AN HUNDEHALTERIN-
NEN UND HUNDEHALTER

Wiesen und Wälder sind für Wildtiere wie Vögel, 
Rehe, Wildhasen und andere Kleintiere lebens-
wichtig. Sie bieten ihnen Schutz und Nahrung.

Hunde haben einen natürlichen Bewegungs- und 
Erkundungsdrang, lösen aber bei einem Teil 
der Mitmenschen Ängste aus. Wenn Hunde sich 
abseits der Wege bewegen, kann dies zudem 

bei Wildtieren Stress auslösen. Dafür genügt oft 
schon der Geschmack eines zuvor durchs Gelände 
gelaufenen Hundes.

Um junge Wildtiere und brütende Vögel zu schüt-
zen, müssen Hunde im Kanton Luzern vom 1. April 
bis Ende Juli im Wald und am Waldrand an die Leine 
genommen werden. Die Hunde-Leinenpflicht ist seit 
2014 in der kantonalen Jagdverordnung festgehal-
ten. Sie soll verhindern, dass freilaufende Hunde 
Wildtiere hetzen, verletzen oder töten. Die Leinen-
pflicht bewirkt eine Beruhigung in den Gebieten im 
und um den Wald, wo in dieser Zeit die Wildtiere 
ihre Jungen bekommen (Setzzeit). Bodenbrütende 
Vögel und junge Wildtiere werden so vor Gefähr-
dungen und Störungen geschützt.

Danke, dass Sie Ihren Hund an die Leine nehmen 
und so den Wildtieren Schutz und Nahrung ermög-
lichen.

Weitere Informationen:
www.lawa.lu.ch oder öko-forum,  
Umweltberatung Luzern, 041 412 32 32,  
info@umweltberatungluzern.ch

AMTLICHE VERMESSUNG ROOT –  
ERNEUERUNGSARBEITEN

Im Rahmen der Erneuerung der amtlichen Ver-
messung wird das bestehende Vermessungswerk 
in der Gemeinde Root überprüft und aktualisiert. 
Die Arbeiten werden bis Herbst 2025 von der Firma 
Hans Ammann AG, Hochdorf, unter der Leitung des 
eidg. pat. Ingenieur-Geometers Martin Würsch, im 
Auftrag des Kantons Luzern, ausgeführt. Fehlende 
oder veränderte Objekte werden neu vermessen.

Die Kosten der Erneuerungsarbeiten werden vom 
Kanton getragen. Ausgenommen davon sind Kos-
ten für die aktuellen, baubewilligungspflichtigen 
Objekte, die im Rahmen der ordentlichen Nachfüh-
rung erfasst werden ‒ diese Nachführungskosten 
gehen zu Lasten des Verursachers.
Um die Aktualität und die Detaillierung zu prü-
fen und allenfalls fehlende oder veränderte 
Objekte neu zu vermessen, müssen teilweise 
private Grundstücke betreten werden. Gemäss 
dem Gesetz über die Geoinformation und die 
amtliche Vermessung (Geoinformationsgesetz, 
GIG) des Kantons Luzern (SRL Nr. 29) §13 haben 
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die Grundeigentümer/-innen das Betreten der 
Grundstücke zur Ausübung der Datenerhebung 
für die amtliche Vermessung zu dulden. Wir bitten 
die Grundeigentümer/-innen den beauftragten 
Vermessungsfachleuten Zutritt zu gewähren und 
danken Ihnen für Ihr Verständnis und die Zusam-
menarbeit.

Bei Fragen wenden Sie sich bitte direkt an den 
für die Erneuerung zuständigen Geometer Martin 
Würsch (Tel. 041 914 60 00).

KANTONALES ENERGIE-FÖRDER-
PROGRAMM 2023: KONSEQUENTE 
WEITERFÜHRUNG ZUGUNSTEN EINER 
NACHHALTIGEN ZUKUNFT

Die Energiewende führt uns weg von Öl und Gas. 
Und hin zu zweckmässig eingesetzten, erneuer-
baren Energien. Neben Informationen und gesetz-
lichen Vorgaben sind Fördergelder eine sinnvolle 
Ergänzung. Der Kanton Luzern stellt hierzu im 
Jahre 2023 gut CHF 24.2 Millionen zur Verfügung, 
etwas mehr als im Vorjahr. Die Gelder fliessen 
hauptsächlich in den Gebäudebereich: Etwa für 
Beratungen, verbesserte Wärmedämmungen oder 
für den Ersatz von Öl- und Gasheizungen durch 
erneuerbare Energiesysteme (Holz, Wärmepum-
pen, Anschluss Wärmeverbund, Solarwärme). 
Ausserdem gibt es Unterstützung bei der Lade
infrastruktur für elektrische Fahrzeuge. Photo-
voltaik-Anlagen für die Stromerzeugung auf dem 
eigenen Dach werden durch den Bund gefördert.

Eine Übersicht zu diesen und weiteren Förder-
gegenständen erhalten Sie auf der Webseite der 
kantonalen Umweltberatung. Dort finden Sie 
auch umfassende Tipps beim Beantragen der 
Fördergelder. 

Weiterführender Link: umweltberatung-luzern.ch/ 
förderprogramm 

Gerne beraten wir Sie kostenlos:
Ihre Umweltberatung Luzern
öko-forum, Löwenplatz 11, 6004 Luzern 
www.umweltberatung-luzern.ch
info@umweltberatungluzern.ch
Tel. 041 412 32 32

MITTEILUNG ZUR WASSERQUALITÄT 
DER WASSERVERSORGUNG ROOT

Im Rahmen der periodischen Wasserproben, durch-
geführt am 25. Januar 2023 haben die bakteriologi-
schen und chemischen Untersuche folgende Werte 
ergeben:
	- Die Netzwasserproben entsprechen den Anforde-
rungen der Hygieneverordnung, weniger als  
300 Keime/ml im Netz (gemessen 140 und 1,  
in Dorfzone / 3 in Hochzone / 9 in Rooterberg 
obere Zone), 

	- keine Escherichia coli und Enterokokken in 100 ml.
	- Gesamthärte 	 °fH	 16.2	
	- Calcium	 mg/l	 56.0	
	- Magnesium	 mg/l	 5.3
	- Chlorid	 mg/l	 4.8	 EW <20 mg/l
	- Nitrat	 mg/l	 3.1	 EW <25 mg/l
	- Sulfat	 mg/l	 13.0	 EW <50 mg/l

Der Nitrat-, Chlorid- und Sulfatgehalt des mittel-
harten Wassers liegt unterhalb des in der Verord-
nung über Fremd- und Inhaltsstoffe in Lebensmit-
tel festgelegten Erfahrungswert (EW). Bei Nitrat 
ist ein Höchstwert (HW) von 40 mg/l festgelegt.

1 Milligramm/Liter (mg/l) = 1 Tausendstel-Gramm

Die Wasserzusammensetzung besteht aus, zurzeit, 
ca. 10 % Quellwasser von der Wies und dem Rest 
aus Grundwasser vom Staudenschachen.

Das Quellwasser wird UV-bestrahlt, das Grundwas-
ser bleibt unbehandelt.

Personalkorporation Root
Wasserversorgung
Urs Arnet
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ADatum/Zeit Anlass Beschreibung Organisator Ort des Anlasses

10. März General- 
versammlung

Persönliche Einladung wird verschickt. Davor 
wird das Gedächtnis für die verstorbenen 
Mitgliederinnen um 17.30 Uhr in der Pfarrkir-
che Root stattfinden.

Frauenforum Root Pfarreiheim Root

20.00–22.00 Uhr Nothilfekurs Nothilfekurs für Fahrausweiserwerbende und 
alle Personen, welche ihre Nothilfekenntnisse 
auf den neuesten Stand bringen möchten.

Samariterverein 
Root und Umgebung

Röseligarten

11. März
08.30–12.00 Uhr  
und 
13.00–16.30 Uhr

Nothilfekurs Nothilfekurs für Fahrausweiserwerbende und 
alle Personen, welche Ihre Nothilfekenntnisse 
auf den neuesten Stand bringen möchten.

Samariterverein 
Root und Umgebung

Röseligarten

09.30–11.30 Uhr Frühlings- 
Kinderartikelbörse

Sie mieten bei uns einen Tisch und verkaufen 
selber gut erhaltene Kleider, Schuhe, Spiel-
sachen, Babyausstattungen, etc.

Frauenforum Root, 
Club junger Familien

Pfarreiheim Root

12. März
14.00–17.00 Uhr Museum Root Das Museum befindet sich in einem aus  

dem 17. Jahrhundert stammenden  
Luzerner Tätschhaus und erzählt Dorf- und 
Schuhmachergeschichte(n) von Root.

Kulturkommission 
Root

Haus beim Brunnen

14. März
17.00–20.00 Uhr Blutspenden Spende Blut ‒ rette Leben! Der Samariter-

verein Root und Umgebung (Root, Dierikon, 
Gisikon, Honau) unterstützt die mobile 
Blutspende-Equipe. Wir freuen uns auf alle 
blutspende-willigen Personen, ob bereits 
erfahrene Spender oder Neuspender!

Samariterverein 
Root und Umgebung

Pfarreiheim

20. März
20.00 Uhr GV Verein  

Rooter Chilbi
Generalversammlung Rooter Chilbi Verein Rooter Chilbi Pfarreiheim

25. März 
20.00 Uhr 80er Party mit DJ 

Urs
Tanzen an der 80er Party mit DJ Urs 
Vorverkauf an der Fasnacht bei der Zielbar, 
Rootwy und Bäckerei Müller

Root rockt Theaterhaus

30. März
14.00–16.30 Uhr Osterdekoration  

herstellen
Osterdekoration unter fachkundiger Anleitung 
selber herstellen

Frauenforum Root Bueri Blueme

2. April Neuwahlen des 
Kantons- und  
Regierungsrates 
für die Amtsdauer 
2023-2027

Gemeinde Gemeindeverwaltung, 
Platz 1a, 6039 Root D4, 
im EG

5. April
13.30–16.30 Uhr Osterbasteln Osterbasteln Frauenforum Root, 

Club junger Familien
Pfarreiheim Root

19.30 Uhr Lauftraining für 
den Stadtlauf

Hast du dir vorgenommen dich endlich mal 
für den Stadtlauf anzumelden? Damit du die 
Distanz von 4 km möglichst ohne grössere 
Zwischenfälle und zu knappem Atem schaffst, 
hast du Gelegenheit dich unter der Anleitung 
von Pascal Christen (DFSports, Root) an 
5 Trainingsabenden darauf vorzubereiten. 
Nimmst du die Herausforderung an?
Termine: 5., 12., 17., 19. und 26. April 2023

Frauenforum Root im Freien, Treffpunkt 
Schulhaus St. Martin

Detailinformationen zu den Anlässen finden Sie unter www.gemeinde-root.ch/de/freizeitwirtschaft/freizeit/anlaesseaktuelles.
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Mein Name ist Tamara Sokcevic und ich 
unterrichte das Fach Musik an der Sekundar-
schule Root seit August 2022.

Wann ich zum ersten Mal Musik gehört habe, 
weiss ich nicht mehr genau. Sie war einfach 
schon immer und überall präsent – zu Hause, 
bei Familienfeiern und im TV sowie Radio. Sie 
begleitete mich in allen wichtigen Momenten 
meines Lebens. Als ich Klavierspielen lernte, 
war ich dann endlich in der Lage, mich selbst 
auszudrücken. Musik ist für mich die Sprache 
der Emotionen. Sie kann mich zum Lachen 
oder Weinen bringen, mich beruhigen oder 
aufmuntern.

Die Musikwelt ist eine wundervolle Möglichkeit 
des Ausdruckes. Sie bereichert den Unterricht 
und ermöglicht es den Schüler/-innen, sich 
selbst und ihre Kreativität zu erkunden. Mit 
Musik können sie sich auf eine andere Art und 
Weise mitteilen als z.B. mit Worten. Deshalb 
ist es mir eine grosse Freude, die Leiden-
schaft für Musik, welche mich seit meiner 
Kindheit begleitet, bei den Schüler/-innen an 
der Sekundarschule in Root ebenfalls entfa-
chen zu dürfen.

Tamara Sokcevic

EXTERNE SCHULEVALUATION  
FRÜHLING 2022

Die externe Schulevaluation stellt in den teilauto-
nomen Schulen im Kanton Luzern eine vergleich-
bar gute Schul- und Unterrichtsqualität sicher und 
trägt zu einer wirkungsvollen Qualitätssicherung 
und -entwicklung bei. Dabei stärkt und unter-
stützt die Schulevaluation die Schulleitungen, die 
Schulbehörden und die Lehrpersonen in ihrem 
Bemühen um eine gute Schul- und Unterrichts-
qualität. Die externe Evaluation vermittelt den 
Schulen alle sechs Jahre eine professionelle 
Fremdbeurteilung, welche der Schule als Grund-
lage für die weiteren Entwicklungsschritte dient. 
Bestandteile dieser Evaluation waren schriftliche 
Befragungen von Lehrpersonen, Schülern und 
Eltern, Gruppeninterviews mit Lehrpersonen, 
Schüler/-innen sowie Eltern. Evaluiert wurde auch 
die Führungsebene der Schule Root, d.h. die Füh-
rungsarbeit des Schulleitungsteams des Rektors 
als Gesamtes. Die detaillierten Resultate finden 
Sie auf der Homepage der Schule Root.

Michael Lütolf, Leiter Bildung

ELTERNVERANSTALTUNG ZUM THEMA 
MEDIENKOMPETENZ AN DER SCHULE 
ROOT

Digital aufwachsen. Kinder und Jugendliche bei 
der Mediennutzung begleiten. Das Thema nach 
dem Medienkonsum sorgt für Zündstoff zwischen 
Schule, Eltern und Schülerschaft. 

Handy, WhatsApp, Internet, Gamen, Cybermob-
bing,... fast täglich begleiten solche und andere 
Schlagworte unseren Alltag und den der Schüler/-
innen. Grund genug, auf dieses allgegenwärtige 
Thema näher einzugehen. Dazu hat die Schulsozi-
alarbeit Root mit der Schulleitung Primar und Sek 
Root, der Prävention und Suchttherapie Luzern 
«Akzent» sowie der Luzerner Polizei, alle Eltern 
von 5./6. Primar- und der Sekundarstufe am 25. 
Januar 2023 zu einer Elternveranstaltung einge-
laden. Dem Elternabend gingen das allgemeine 
Handyverbot an der Schule Root voraus, welches 
ab dem 01.01.2023 gilt.

Tamara Sokcevic
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Taus einer Zeit, in der es noch keine Smartphones 
gegeben hat. Und wenn es um die Nutzung dieser 
Teile geht, scheiden sich die Geister, entstehen 
Generationenkonflikte und öffnen sich kulturelle 
Klüfte. Auch für die Schule bringt die digitale 
Transformation grosse Herausforderung. 

In einer Gruppenarbeit tauschten sich Eltern, 
Schulleitung und Lehrpersonen miteinander zu 
Fallbeispielen aus. Dabei wurde konstatiert, dass 
wir als Gesellschaft von der rasanten digitalen 
Entwicklung zum Teil sehr gefordert oder auch 
zum Teil überfordert sind. Entsprechend wichtig 
ist eine empathische und gegenseitig offene 
Kommunikation zwischen den Jugendlichen, der 
Schule und den Eltern.

Die Schule Root beabsichtigt, dieses Thema 
aktuell zu halten und sieht eine weiterführende 
Elternveranstaltung vor. 

Michael Lütolf, Leiter Bildung

Die Experten von Akzent, Adrian Schuler und von 
der Luzerner Polizei, Roland Jost sowie die Schul-
sozialarbeiterin, Samra Rüfenacht haben mit Witz 
und Wissen, spannende Beispiele eingebracht und 
so Gefahren und Hindernisse, aber auch Chancen 
aufgezeigt, die sich rund um digitale Medien erge-
ben. Den Eltern wurde nahegelegt, sich mit dem 
Kind schlau zu machen und die Mediengewohn-
heiten der ganzen Familie zu überdenken. Zudem 
sollen Erziehungsberechtigte auch über heikle 
Themen mit den Jugendlichen sprechen können 
und diesen auch mal bei deren Mediennutzung 
über die Schultern schauen dürfen. Eltern sollen 
im kritischen Umgang mit Medien ihre Vorbildrolle 
wahrnehmen, klare Regeln mit den Jugendlichen 
gemeinsam aufstellen und diese auch durchsetzen.

Der Rektor der Schule Root, Michael Lütolf, wies 
auf den Bildungsauftrag der Schule hin. Eigentlich 
wollen wir ja alle nur das Beste für unsere Kinder. 
Der Bildungsauftrag der Schule beziehungsweise 
der Lehrpersonen ist durch diverse Gesetze, Lehr-
pläne und Prozesse genau definiert. Die meisten 
dieser Texte und Prozesse stammen jedoch noch 
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«Der Ausflug mit 
den Kindern der 
Klasse 5a in die 
Kirche St. Martin 
in Root war eine 
super Erfahrung 
für mich. Die 
vielen neugierigen 
Gesichter während 
der Führung und 
die vielen inter-
essanten Fragen 

freuten mich als Lehrperson sehr. Auch ich war 
persönlich sehr begeistert von den vielen neuen 
Dinge, die wir gelernt haben!»

Karim Bühlmann, Praktikant Klasse 5a

«Die Praktikums-
zeit im Schulhaus 
St. Martin hat sehr 
viel Freude bereitet 
und wir haben viele 
spannende Erleb-
nisse gehabt. In 
NMG haben wir die 
5 Weltreligionen 
behandelt und uns 
auf verschiedene 
Art und Weisen mit 

den Religionen auseinandergesetzt. Wir haben 
daraus viele neue Erfahrungen und Erkenntnisse 
gesammelt, wie z.B. die Meditation und das «OM» 
aus dem Hinduismus.»

Rajsa Blumenthal, Praktikantin Klasse 5a

S
C

H
U

LE
 R

O
O

T PRAKTIKUMSHIGHLIGHTS DER DIPLOMPRAKTIKANTEN 
SCHULHAUS ST. MARTIN

«Ich bin Selina Arnold 
und durfte in den 
fünf Wochen während 
des Berufspraktikum 
mit der Klasse 5b 
zusammenarbeiten. 
Genauso verschieden 
wie die Schülerinnen 
und Schüler der 
Klasse sind, sind auch 
ihre Arbeiten im BG 
geworden. Es war 

schön zu sehen, wie sich die Kinder in einer doch 
so ähnlichen Arbeit ganz unterschiedlich verwirk-
lichen konnten.»

Selina Arnold, Praktikantin Klasse 5b

«Das Praktikum in der 6. Klasse in Root hat mir 
einmal mehr gezeigt, was für ein wunderschöner, 
spannender und abwechslungsreicher Beruf 
Primarschullehrperson ist. Ich durfte gemeinsam 
mit den aufgestellten Schülerinnen und Schülern 
und meiner Praxislehrperson fünf interessante 
Wochen verbringen. Zum Thema Mittelalter ha-
ben wir gemeinsam unterschiedliche Posten er-
arbeitet. Für mich war das Highlight der Besuch 
im historischen Museum am Ende dieses Prak-
tikums. Der Theaterpädagoge erzählte den Kin-
dern packende Informationen und eröffnete die 
Möglichkeit sich entsprechend zu verkleiden. Ich 
bedanke mich bei der Schule Root, den Kindern 
und Anita Hadergjonaj für dieses unvergessliche 
und lehrreiche letzte Praktikum.»

Felicia Koch, Praktikantin Klasse 6b
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«In den vergangenen 5 Wochen, die ich mit der 
Klasse 6b erleben durfte, gab es diverse grössere 
und kleinere Highlights. Etwas ganz Spezielles 
war es jedoch, zu sehen, wie die im TTG gestal-
teten Fasnachtsmasken aus Gips jede Woche 
etwas mehr zum Leben erweckt wurden. Die 6. 
Klässler/-innen haben ihre eigenen Masken ent-
worfen, auf ihrem Gesicht oder auf einem Ballon 
gegipst und sie schliesslich nach ihren Vorstel-
lungen gestaltet. Sie waren stets mit viel Begeis-
terung bei der Arbeit und das Ergebnis lässt sich 
auf jeden Fall sehen!»

Stephanie Lüscher, Praktikantin Klasse 6b 

FASNACHTSUMZUG ROOT

Dieses Jahr machten die Kindergärten (immerhin 
90 Kinder aus 7 Abteilungen) und die 3./4. Klas-
sen am Rooter Fasnachtsumzug mit. Dafür wurde 
viel Originelles zum Motto «Fred Feuerstein» ge-
bastelt, gekleistert und gemalt. Fasnachtsfreude 
pur ‒ «Yabba, dabba, dooh»! 
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T «ÄNDLECH WEDER FASNACHT!»

Dieses Jahr konnte unser traditioneller Schul-
Fasnachts-Anlass wieder klassenübergreifend 
stattfinden. Zum Start trafen wir uns auf dem 
Pausenplatz und wurden, passend zu unseren 
Schulfamilien, von «Oma, Opa, Mama und der 
Kindergärtnerin» begrüsst. Gemeinsam wurde 
getanzt, gesungen und Kostüme präsentiert. 
Anschliessend ging es mit einer riesigen Polonai-
se in die Ateliers.

Dort wurde wieder richtig gefeiert. Die Schüler/-
innen kamen toll verkleidet und vergnügten sich 
bei den verschiedenen Ateliers. Da gab es dieses 
Jahr das Exit-Rätsel, eine Fitnesstrainerin, eine 
Relaxzone, die coole Disco, die Schmink- und 
Bastelecke, der Coiffeursalon, die gruslige Geis-
terbahn und noch vieles mehr.

Zu guter Letzt liessen wir den tollen Vormittag 
auf dem Pausenplatz mit einer bombastischen 
Stimmung beim Tanzen ausklingen. Ihr habt bei 
den bekannten Partyliedern super mitgetanzt.

AG Schulfasnacht Dorf
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SCHULAGENDA

Schulbesuchstag 	 17.03.2023 	

Osterferien 	 07.04.2023 – 23.04.2023 	
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IN DER FEUERWEHR ROOT

Neue Feuerwehrfrauen und Feuerwehrmänner
Per 01.01.2023 dürfen wir folgende Neueingeteilte 
in der Feuerwehr Root begrüssen:

Herr Bucheli Nico, Root
Herr Eichmann Christian, Honau
Herr Fankhauser Urs, Gisikon
Herr Germann Lewin, Root
Herr Hamzawi Murtada, Root
Frau Käser Jenny, Gisikon
Frau Kunz Denise, Root
Herr Noack Michael, Perlen
Herr Preni Leonard, Root
Herr Schmitt Dominik, Root
Frau Steffen Chantal, Root
Herr Strunk Andreas, Root
Frau Troxler Jessica, Root

Die Neueingeteilten besuchen am 03. und  
04. März 2023 in Triengen oder am 10. und  
11. März 2023 in Horw den Einführungskurs für 
Neueingeteilte der Gebäudeversicherung Luzern. 
Die Ausbildung für neueingeteilte Angehörige 
der Feuerwehr (AdF) wird an regionalen Kursen 
einheitlich vermittelt. Die Teilnehmenden erhalten 
einen ersten Einblick in das Feuerwehrwesen  
und eine Grundausbildung im Rettungsdienst und 
der Brandbekämpfung. Als Klassenlehrer amten 
speziell ausgebildete Feuerwehroffiziere.

Wir wünschen allen Neueingeteilten viel Erfolg 
und Spass in ihren neuen Tätigkeiten.

Mit 90 aktiven Feuerwehrfrauen und -Männer ist 
die Feuerwehr Root Tag und Nacht in Bereitschaft 
um bei allen möglichen Notlagen zu helfen. Sie  
erreichen uns 24 Stunden, 7 Tage in der Woche 
und 365 Tage im Jahr über die Notrufnummer 118.

Kommando Feuerwehr Root

RÜCKBLICK AGATHAFEIER UND  
BEFÖRDERUNGEN IN DER FEUER-
WEHR

Beförderungen
An der Agathafeier vom 10. Februar 2023 konnte 
folgender Feuerwehreingeteilte befördert werden:

Lt Martin Lussi zum Oberleutnant

Wir wünschen unserem neuen Oberleutnant alles 
Gute und Erfolg in den neuen Aufgaben.

Strahlrohrpreis 2022
Für aussergewöhnliche Leistungen in der Feuer-
wehr wird alljährlich der Strahlrohrpreis vergeben. 
Dieses Jahr durften folgende Kameraden/-innen 
den Preis für die Personenrettung vom Karfreitag 
15. April 2022 entgegennehmen. Herzliche Gratu-
lation und vielen Dank für den Einsatz!

Martin Friedli
Kim Strebel
Carola Biscontin
Joel Plankl
Rafael Meier
Rahel Baum

Einsätze 2022
Die Feuerwehr Root leistete 49 Einsätze mit 
1637.25 Einsatzstunden mit folgenden Einsätzen:

11	Brandmeldeanlagen
4	 Diverse Einsätze
11	Brandbekämpfungen
4	 Elementareinsätze
8	 Verkehrsdienst (nicht alarm- 
	 mässige Einsätze)
8	 Ölwehr
1	 Technischer Einsatz (Liftrettung)
2	 Unterstützung Rettungsdienst  
	 für Patientenrettung
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Platz 1a

6039 Root D4

T	 041 455 56 00

info@gemeinde-root.ch

www.gemeinde-root.ch
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Liebe Leserinnen und Leser
Die nächste Ausgabe erscheint am 1. Mai 2023.  
Bis dahin wünschen wir Ihnen viel Spass beim Eierfärben,  
beim Lesen des Inforoots, beim Puzzeln, beim Suchen  
und Finden.  

Gemeinderat und Verwaltung


